
 

 

Newsletter für den Monat Oktober 2025     

Tipps und Termine für den Stadtteil Osterholz 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Leserinnen und Leser des Newsletters, 
 
im vergangenen September gab es zwei Beiratssitzungen, zunächst einmal eine sehr 

gelungene Sitzung mit der zuständigen Gesundheitssenatorin und der GeNo-Chefin Frau Dr. 

Dreizehnter. Im Nachgang zur Beiratssitzung gab es eine umfangreiche Berichtserstattung, 

sodass wir froh sein können, dass das KBO durch die Veränderungen, die stattgefunden 

haben und noch stattfinden werden, weites gehend erhalten bleibt und von daher auch 

zukünftig ein fester Bestandteil im Stadtteil Osterholz sein wird. Dies gilt insbesondere für die 

Stroke-Unit, aber auch für andere Bereiche, die teilweise ein Alleinstellungsmerkmal für ganz 

Bremen haben. (In der Kliniklandschaft) 

Im vergangenen Monat gab es eine kleine Feier zum 3-jährigen Bestehen der Raphael Oase 

an der GSO. In diesem Zusammenhang ist insbesondere der katholischen St.-Raphael 

Gemeinde, dem Mütterzentrum Tenever und der GSO zu danken, die gemeinsam mit dem 

Ortsamt dieses Projekt angeschoben haben. Nach 3 Jahren ist der Bedarf von Lebensmitteln 

noch sehr hoch, insbesondere seitdem die Geflüchteten der Ukraine hinzugekommen sind.  

Wegen einer privaten Feier konnte ich nicht am Schulfest der St.-Antonius Schule 

teilnehmen.  

Zu meinem Geburtstag, den ich am 03. September hatte, hat mich eine Grußkarte vom 

Bürgermeister Dr. Andreas Bovenschulte mit den Worten „auf weiterhin so gute 

Zusammenarbeit“, erreicht. Vielen Dank dafür und natürlich auch für die weiteren Grüße. 

Ebenso schön ist es, dass wir seit diesem Monat auf die Unterstützung von Frau Katharina 

Rosenbaum im Ortsamt zurückgreifen können, die uns bis zur Aufnahme der neuen 

Kommunalen Sachbearbeitung, im Ortsamt unterstützen wird. 

Ein wichtiges Datum war die Eröffnung der Unterkunft für Geflüchtete mit dem 

„Willkommenstag im Roten Dorf“. Wir haben uns die Einrichtung angesehen, die wirklich in 

einem Zustand ist, wo man mit guten Gewissen Menschen über einen längeren Zeitraum 

wohnen lassen kann. Ich werde in der nächsten Zeit einmal im Monat vorbeisehen und 

ansehen, ob alles in Ordnung ist. 

Ein besonders wichtiger Termin war die Ausschusssitzung Quartiersentwicklung beim 

Kinderbauernhof Tenever. Wir konnten uns dort nochmal vergewissern, welche Gruppen den 

Kinderbauernhof besuchen. Wir hoffen, dass diese wichtige Einrichtung für Osterholz 

erhalten bleibt. 

 
 
 
Ein Termin im Rathaus war besonders schön.  
Dies war nämlich die Feier 25 Jahre Wohnen  
in Nachbarschaften, wo noch einmal die  
zuständigen Beamten und zwei Senatorinnen  
das Projekt vorgestellt und sehr gelobt haben. 
(Auch Osterholz profitiert sehr davon!) 
 



 

 

Nun zu den Terminen für den Oktober: 
 
Termine im Oktober 2025: 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

01.10.25 16.00 Uhr Nicht öffentliche Ausschusssitzung Inneres 
im Polizei Präsidium 

02.10.25 11.00 Uhr Beerdigung vom ehemaligen Beiratsmitglied 
Arnold Conreder, ich nehme teil 

02.10.25 12.00 Uhr Richtfest Beratungsscheune Martinsclub 

02.10.25 18.00 Uhr  Ausschuss Bau im OA Osterholz (öffentlich) 

03.10.25 12.00 Uhr Veranstaltung zum Tag der Deutschen 
Einheit in Osterholz, ich werde dort erstmals 
über meine Zeit im Landkreis von 1992 bis 
1994 berichten. 

06.10.25 17.30 Uhr Ausschuss Kinder + Bildung in den 
Seminarräumen der Kultur Aula beim Ellener 
Hof 

08.10.25 9.00 Uhr 6. Netzwerktreffen „Gesundheit in Osterholz, 
ich nehme teil, GSO 

08.10.25 15.00 Uhr Einweihung Erinnerungstafeln / Feld O mit 
einem Grußwort von mir auf dem Osterholzer 
Friedhof 

08.10.25 18.00 Uhr Koordinierungsausschuss (nicht öffentlich) 

09.10.25 15.00 bis 17.00 Uhr Wiesencafé Blockdiek, Wiese Kölner Straße 

 18.00 Uhr Einwohnerversammlung für die geplante 
neue KiTa Poggenburg, Sitzungssaal des 
Ortsamtes, Gäste sind herzlich willkommen 

11.10.25 ab 19.00 Uhr Ich nehme gemeinsam mit Mitgliedern der 
Siedlergemeinschaft Kuhkamp am 
„Oktoberfest“ in Achim teil. 

14.10.25 14.30 Uhr  Besuch der Senatorin Schilling beim KiJu 
Schweizer Viertel, ich nehme teil 

17.10.25 16.00 Uhr Eröffnung Freimarkt in der Almhütte, ich 
nehme teil 

27.10.25 14.30 Uhr Runder Tisch Ellener Feld, Gäste sind 
herzlich willkommen 

30.10.25 11:30 Uhr Konferenz Digitalisierung 
Baugenehmigungsverfahren, ich nehme teil 

 
Nun noch einige Zeilen am Ende. 
 
Im vergangenen Monat hatten wir eine gemeinsame Sitzung der Beiräte Hemelingen und 
Osterholz. Gemeinsam mit den jeweiligen Ortsamtsleitern waren wir in den beiden 
Stadtteilen einer Meinung, dass der jetzt vorgelegte Entwurf des Ortsbeiratsgesetzes noch 
erheblich überarbeitet werden muss. Insbesondere was die Beteiligung der Beiräte 
anbelangt, ist der jetzt vorgelegte Entwurf noch unzureichend. 
 
Im letzten Newsletter hatte ich angekündigt, dass ich einen Besuch in meiner 
Heimatgemeinde Lemwerder mache. Tatsächlich habe ich mir die Sportstätten angesehen 
und eine Boulestation angesehen. Wenige Tage später konnte ich dann beim Thema 
Männergesundheit über die Erfahrung berichten. So zeigt es sich, dass es durchaus sinnvoll 
ist nicht nur in Osterholz, sondern auch in anderen Gemeinden und Städten Best practice 
Dinge anzusehen, um diese in Osterholz einzubringen.  
 
Herausragend war im September wieder die Stadtteiloper, die wiederum gezeigt hat, wie 
wichtig die GSO in Zusammenarbeit mit der Kammerphilharmonie und weiteren Schulen wie 



 

 

der Oberschule Koblenzer Straße und Grundschule Walliser Straße, beim Thema Kultur und 
Bildung sind. 
 
Ich hatte im September eine Einladung zum Herbstfest der Osterholz-Moschee. Hier bin ich 
seit 20 Jahren Ansprechpartner und ich freue mich, dass der Dialog mit den Vertretern 
permanent fortgesetzt wird und es Einladungen an uns und den Beirat geben soll.  
 
Ein weiterer Höhepunkt war die Eröffnung eines neuen Spielplatzes in Blockdiek, durch 
weitere schöne Spielgeräte. (Ich konnte nicht dabei sein.) 
 
Wenige Tage später fand die Verabschiedung der zuständigen Mitarbeiterin des Amtes für 
Soziale Dienste Frau Elke Jungbluth statt. Zurecht hat sie bei der Verabschiedung viele 
lobende Worte bekommen, da sie wirklich Großartiges für unseren schönen Stadtteil 
Osterholz, geleistet hat! 
 
Ebenso erfolgreich sind die Gespräche der Lenkungsrunde zur Verlängerung der 
Straßenbahnlinie verlaufen. Auch hier gehen die beiden Stadtteile Hemelingen und 
Osterholz Schritt für Schritt, gemeinsam mit dem Fachbehörden und ich freue mich schon 
auf eine Präsentation, die wir mit beiden Beiräten vielleicht im Frühjahr 2026 bekommen 
werden (öffentliche Veranstaltung). 
 
Zudem gab es auch das 16. Ellener Dorffest. Es war durch die gastgebende Albert-Einstein-
Oberschule sehr gut organisiert und das Fest gut besucht. Das Bühnenprogramm mit einer 
Modenschau mit Kleidern aus den 20er Jahren, dem Chor der Grundschule Uphuser Straße 
und dem Kinderchor Young Voices Osterholz haben mich begeistert. Natürlich auch die 
vielen Ehrenamtlichen zum Beispiel von THW und Freiwilliger Feuerwehr. 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                    Cheerleading OT Bremen        Frauenchor ZIS 
 
 
 
 
 
 
 
        
 
 
 
 

20ziger Jahre Modenschau /  
      Künstlergemeinschaft Bruderhaus 
        Reynaldo K´akachi 
Schließlich gab es noch vor wenigen Tagen ein Benefizkonzert zu Gunsten der Raphael 
Oase, an dem ich bei der katholischen St. Raphael Gemeinde teilgenommen durfte. Es war 
der Kammerchor der Hochschule Bremen, der wirklich hervorragend war. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Newsletter in diesem Monat zeigt wieder, wie ereignisreich der September hier in 
unserem Stadtteil Osterholz war.  
 
Leider ist unser langjähriges Beiratsmitglied Arnold Conreder verstorben. Unser 
Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 
 
 
Ich wünsche Ihnen einen „goldenen Oktober“ und vielleicht auch einige Tage des Ausruhens 
in den beiden Ferienwochen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Ihr Ulrich Schlüter 
(Ortsamtsleiter) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
              11.10.2025 Oktoberfest 
        der Siedlergemeinschaft Kuhkamp 
Ausstellungseröffnung der Geschichtswerkstatt 

im Weserpark / direkt beim Haupteingang 
 
 
 
 


